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ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

DER GROSSEN KREISSTADT SCHWARZENBERG

Herausgeber: Große Kreisstadt Schwarzenberg · Straße der Einheit 20 · 08340 Schwarzenberg

Die 65. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg 
findet am Montag, 27.01.2014 um 17:00 Uhr 

in das Rathaus, Straße der Einheit 20,  
Ratssaal 1. OG statt.

Tagesordnung  - Öffentlicher Teil 

TOP 1 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 2  Festlegung der Urkundspersonen  

für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 3 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Stadtrates
TOP 4  Bestätigung der Tagesordnung für die 65. Sitzung 

des Stadtrates
TOP 5  Protokollbestätigung der 61. öffentlichen Sitzung 

des Stadtrates
TOP 6  Gedenkminute für Herrn Herbert Ast,  

ehemaliger Stadtrat
TOP 7 Fragestunde für Bürger und Stadträte
TOP 8  Verkauf eines Baugrundstückes am Rosenweg,  

Flurstück 838/143, Gem. Schwarzenberg
TOP 9  Vergabe der Planungsleistungen - Gebäudeplanung 

- für das Vorhaben Um- und Ausbau des ehemaligen 
Bahnhofgebäudes, Bahnhof 4, zu einem Depot für 
Museumszwecke mit integriertem Schauteil

TOP 10  Ausbau der Straße Gehringsberg in Schwarzenberg, 
Stadtteil Neuwelt

TOP 11  Öffentliche Ausschreibung der erforderlichen 
Leistungen für das Ziel-3-Projekt „Von Schloss zu 
Schloss - Schwarzenberg und Ostrov an der Silber-
straße“, Los 2 Holzbau- und Tischlerarbeiten

TOP 12  Ermächtigung des Technischen Ausschusses zur Be-
schlussfassung über die öffentliche Ausschreibung 
der erforderlichen Leistungen für das Ziel-3-Projekt 
„Von Schloss zu Schloss - Schwarzenberg und 
Ostrov an der Silberstraße“, Los 4 Sanitärinstallati-
onsarbeiten

TOP 13  Vergabe Los 5 / Elektro- und Heizungsinstallation 
für das Vorhaben „Von Schloss zu Schloss - Schwar-
zenberg und Ostrov an der Silberstraße“

TOP 14  Aufhebung des Beschlusses Nr. 26/94 vom 
24.10.1994 zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
„Wohnbebauung Am Galgenberg“

TOP 15  Einleitung eines Verfahrens zur Aufhebung des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes „Markt und 
Sparkasse Becherberg“ vom Oktober 1990

TOP 16  Information des Stadtrates über das Betriebsergeb-
nis für die Friedhöfe der Stadt Schwarzenberg

TOP 17 Information zur Zinnerkundung in Pöhla
TOP 18 Information zur alten Schulglocke in Pöhla
TOP 19  Information zum Feuerwehrtechnischen Zentrum 

(FTZ)
TOP 20  Information zur Auswertung fließender und ruhen-

der Verkehr 2013
TOP 21 Informationen

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

 Tipps & Termine Verschiedenes
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Erstaunliche Funde bei Baumaßnahmen zum Ziel3-Projekt 
„Von Schloss zu Schloss – Schwarzenberg und Ostrov 

an der Silberstraße“

21. Schwarzenberger Hochzeitsmesse – das dürfen Sie nicht verpassen!

Schottland-Show in Schwarzenberg

„Depressionen – mehr als eine Krankheit“

Im November 2014 soll das 
Schwarzenberger Museum mit 
einer neugestalteten Daueraus-
stellung wieder eröffnet wer-
den. Auch wenn die bisherigen 
Sammlungsschwerpunkte Ei-
sen, Zinn und Spitze bestehen 
bleiben, darf man dennoch auf 
die neue Ausstellung gespannt 

sein. Zukünftig soll auch die 
Stadtgeschichte einen weiteren 
Schwerpunkt darstellen und 
sich durch die gesamte Ausstel-
lung ziehen. Es werden Erleb-
nisse für Besucher geschaffen, 
Geschichten erzählt und Kon-
texte geschaffen.
Im Rahmen der bereits laufen-
den Bauarbeiten fanden vom 
09.12.2013 bis 09.01.2014 ar-
chäologische Ausgrabungen 
des Landesamtes für Archäo-
logie statt. Die Keramikfunde, 
Hausabfälle sowie die Gewölbe-
kappe eines darunter liegenden 
Kellers ermöglichen einen Blick 
in längst vergangene Zeiten 
und können nun der Nachwelt 
erhalten bleiben.

Lassen Sie sich einstimmen auf 
den schönsten Tag im Leben 
- bei der 21. Schwarzenberger 
Hochzeitsmesse am 25. und 
26. Januar 2014 in der Ritter-
Georg-Halle.
Jeweils ab 13 Uhr öffnet die 
Messe ihre Pforten. Über 30 
Aussteller aus der Region, 
traumhafte Hochzeitsmode, be-
sondere Hochzeitsbräuche und 
vieles mehr erwartet Sie in der 
Perle des Erzgebirges.
Besondere Highlights sind die 
Hochzeits-Modenschauen je-
weils gegen 14 und 16 Uhr, das 
Hochzeits-Feuerwerk am Sams-
tag, 18 Uhr und die Kür des 
Traumpaars 2014 am Sonntag 
Nachmittag. 
Am Stand der Stadt Schwarzen-
berg können sich Heiratswillige 
über die verschiedenen Trau-
orte der Stadt informieren. Sei 
es im festlichen Ambiente auf 
Schloss Schwarzenberg, unter 
Tage in den größten Zinnkam-
mern Europas oder im König-
lich-Sächsischen Eisenbahnwa-
gon.
Schwarzenberg bietet für je-
den Geschmack etwas!

Leinwanderlebnis 
der besonderen Art
Eine Reise mit traumhaften 
Bildern und wunderschöner 
Filmmusik erleben die Besucher 
demnächst in Schwarzenberg.
Der weitgereiste Fotojourna-
list Roland Kock präsentiert 
die atemberaubenden Land-
schaften Schottlands auf Groß-
bildleinwand. Über viele Mo-
nate war er mit der Kamera 
unterwegs, um die einmaligen 
Naturwunder des Landes zu 

fotografieren. In seiner neuen 
Multivisionsshow gibt es zu-
sätzlich viele wertvolle Reise-
tipps aus erster Hand. 
Das Leinwanderlebnis „Schott-
land – Zauber der Natur“ wird 
am Freitag, dem 21. März, 
19:30 Uhr im Haus des Gastes 
Bermsgrün in Schwarzenberg 
gezeigt.
Karten können ab sofort unter 
dr kostenlosen Telefonnum-
mer 0800-2224242 reserviert 
werden.

Eilean Donan Burg
Foto: Roland Kock

Am 30.01.2014, 19:00 Uhr 
präsentiert der Autor Thomas 
Kühne in der Stadtbibliothek 
Schwarzenberg sein Buch: 
“Depressionen – mehr als eine 
Krankheit“. „Depressionen ha-
ben sich in den letzten 20 Jah-
ren zu einer Volkskrankheit ent-
wickelt. Viele Menschen halten 
den enormen psychischen Lei-
stungsdruck in der Arbeit nicht 
stand…“ Das Buch ist kein me-

dizinischer Bericht, der Autor 
erzählt seine Lebensgeschichte 
und macht deutlich, dass Men-
schen nur bis zu einem be-
stimmten Punkt belastbar sind. 
Im Anschluss an die Lesung ist 
Thomas Kühne offen für Diskus-
sionen und Gespräche.
(Um Voranmeldung wird ge-
beten: Tel. 03774 23031 oder 
per Mail: bibliothek@schwar-
zenberg .de)

Auch eine Hochzeit in Begleitung von Ritter Georg und Burgfräulein Edel-
weiß ist in Schwarzenberg möglich.  Fotos (2): Stadt Schwarzenberg

 Tipps & Termine

Schwarzenberg. Die Mitglie-
der des Erzgebirgszweigverein 
Schwarzenberg sind zu ihrer 
Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Diese findet am 24. 
Januar, 18 Uhr, im Seniorenklub 
Schlossblick, Krummer Weg, 
statt. 
Im Mittelpunkt stehen dabei 
die Vorstandswahlen mit vielen 
neuen Kandidaten, die Verab-
schiedung der verdienstvollen 
ehemaligen Vorstandsmitglie-
der sowie der Rechenschaftsbe-
richt des Vorsitzenden Wolfgang 
Dehnel über ein ereignisreiches 
Jahr 2013. Der Verein hat gegen-
wärtig 103 Mitglieder. 
Im Jahr 2013 wurden beispiels-
weise 37 Wanderungen von ins-
gesamt 724 Teilnehmern   und 
je zwölf Hutzen- bzw. Wander-
abende von insgesamt 649 Teil-
nehmern angenommen. Viele 
Stunden an ehrenamtlicher Ar-
beit  investierten die Mitglieder 
in die Vorbereitung und Durch-
führung der Veranstaltungen, 
die Wanderwegewartung und in 
die Arbeit der Bergbaugruppe. 
Höhepunkte dabei waren die 
Wanderwoche in Bischofsgrün, 

die 25. Sport- und Familien-
wanderung „Schlägel und Ei-
sen“, das 135. Gründungsjubilä-
um und die Teilnahme am Tag 
der Sachsen in Schwarzenberg.

Außerdem werden an diesem 
Tag die Heimatfreunde Borack  
mit dem goldenen bzw. silber-
nen „Ehrenzeichen des EV“ aus-
gezeichnet.  wd

Vorstandswahlen beim EZV
Jahreshauptversammlung beim EZV Schwarzenberg und ein kleiner Blick zurück

Eine der zahlreichen interessanten Wanderungen des EZV Schwarzenberg 
führte die Mitglieder zur Egerquelle. Wichtigster Quellbach der Alten Eger 
ist der Zinnbach. Er entspringt im Fichtelgebirge am Nordhang des Schnee-
berges. Wegen ihrer besseren Erreichbarkeit wurde 1850 eine andere Quelle 
mit einem Gedenkstein markiert. Diese gilt seither als offizielle Egerquelle 
(Wikipedia). Foto: EZV

Schwarzenberg. „Familien im 
Glück“ ist ein ganz besonderes 
Angebot des DRK für Familien, 
die sich aufgrund von Arbeitslo-
sigkeit oder Krankheit selbst kei-
nen Urlaub leisten können. Auch 
flutbetroffenen Familien konnte  
mit diesem Projekt eine Freude 
bereitet werden. 
Am 27. Dezember reisten bereits 
zum wiederholten Male Familien 
aus ganz Sachsen und erstmals 
aus Sachsen-Anhalt, im Famili-
enhotel „Haus am Jonsberg“ im 
Zittauer Gebirge an. Angefan-
gen vom Salsa-Kurs, über eine 
besinnliche Wanderung nach 
Oybin, bis hin zur Silvesterver-
anstaltung mit Kinderdisko und 
Feuerwerk, der Urlaub bot bis zur 
Abreise aus Johnsdorf am 3. Ja-

nuar für alle Teilnehmer schöns-
te Erlebnisse. 
Die Familien, die aus den Regi-
onen Aue-Schwarzenberg, Fran-
kenberg, Freital, Dippoldiswalde, 
Görlitz oder auch Breitenhagen 
(Sachsen-Anhalt) stammen, ha-
ben in der Oberlausitz einen 
ganz besonderen Jahreswechsel 
erlebt.
„Die Familien haben sich sehr 
über das Angebot des Winter-
urlaubes gefreut. Besonders die 
Kinder lagen uns am Herzen. Ih-
nen konnten wir, vor allem auch 
durch die Unterstützung zahlrei-
cher Sponsoren eine fröhliche 
und unbeschwerte Zeit ermög-
lichen.“, so Michaela Schmuck, 
die Marketingleiterin beim DRK 
Aue-Schwarzenberg.  ms

„Familien im Glück“
Besonderes Angebot des DRK für Familien aus Sachsen und Sachsen-Anhalt

Auch Familie Frischmuth aus Bad Schlema hat auch am Projekt teilgenom-
men.  Foto: drk

Raschau/Markersbach. Mit ei-
nem hervorragenden zweiten 
Platz in der Gesamtwertung des 
deutschlandweit stattfinden-
den Deutschland-Cups im Cross 
qualifizierte sich Robin Rautzen-

berg (U15) vom SV Mittweidatal 
06 für die Deutsche Meistershaft 
im Cross am 11. und 12. Januar. 
Auch Tobias Schönherr konnte 
hier starten. Die Qualifikation 
für dieses Rennen war für ihn 

in der AK U 17 schon ein voller 
Erfolg. Robin Rautzenberg hin-
gegen, wollte nicht nur dabei 
sein, sondern auch einen Platz 
auf dem Siegerpodest einfah-
ren. Dieses Ziel verpasste er 

knapp. Ein vierter Platz bei einer 
Deutschen Meisterschaft will 
aber auch erst errungen sein. 
Auf diese Leistung kann für das 
Wettkampfjahr 2014 aufgebaut 
werden. red

Vierter Platz bei der DM im Cross


